
Pfarreiblatt für den Monat Mai 2017

Tuggen

Schübelbach

Buttikon



Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
und Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

Mai 2017

   4. Donnerstag
  KEIN Gottedienst

   5. Freitag
  KEIN Schulgottesdienst

 11. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 12. Freitag
  KEIN Schulgottesdienst

 18. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 19. Freitag
  Schulgottesdienst

 26. Freitag
  KEIN Schulgottesdienst

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef
Pastoralassistent Rolf Dittli Telefon 055 444 15 41 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74
Pfarreisekretariat Buttikon Telefon 055 444 15 41 sekr.buttikon@bluewin.ch
 Montag, 8.30 bis 11.30 Uhr und 16.30 bis 19.00 Uhr
Postadresse Pfarramt Kirchweg 1, 8863 Buttikon

  Fünfter Sonntag 
  der Osterzeit / 
  Muttertag 
  Opfer: Rot-Kreuz-
  Fahrdienst March

 14. Sonntag – 10.30 Eucharistiefeier
  Stm. Pius und Anna Hochreutener-Laager
  Stm. Ludwig Ruoss-Vogt
  Stm. Martin Knobel-Bamert 

  Sechster Sonntag 
  der Osterzeit
  Opfer: Rot-Kreuz-
  Fahrdienst March

 21. Sonntag – 
  10.30 Eucharistiefeier
  Versöhnungsfeier 4. Klassen

  7. Sonntag der Osterzeit
  Opfer: Papstopfer

 28. Sonntag – 
  10.30 Wortgottesfeier

  Christi Himmelfahrt
  Opfer: Pfarreiseelsorge

 25. Donnerstag – 10.30 Festgottesdienst
  Musikalisch mitgestaltet 
  durch den Kirchenchor Schübelbach

  Vierter Sonntag 
  der Osterzeit
  Opfer: Pro Filia Schwyz

   7. Sonntag – 
  10.30 Wortgottesfeier



Bitte Vormerken

  4. Juni: Pfingsten 
  10.30 Eucharistiefeier

15. Juni: Fronleichnam 
  Donnerstag – 09.00!!! Festgottesdienst

17. Juni: FIRMUNG IN BUTTIKON
  Samstag – 15.00 Festgottesdienst

Aus dem Pfarreileben

Kirchenopfer

März 2017

05. Fastenopfer  112.55

12. Pro Filia Schwyz 109.70

19. St. Josefskirche Buttikon 454.10

26. Suppentag Berghilfe Schweiz 271.50 

Versöhnungsweg

5. und 6. Klassen
Jedes Jahr nehmen sich die Kinder der 5. und 
6. Klassen Zeit, um über sich selber, die Fa -
milie, die Schule, die Freizeit und Gott nachzu-
denken. 

5. Klasse:  30. Mai 2017 ab 16.40 Uhr  
6. Klassen: 01. Juni 2017 ab 16.40 Uhr

Der Versöhnungsgottesdienst der 5. und 
 6. Klas sen findet am Freitag, 2. Juni 2017 um 
19.30 Uhr statt.

4. Klasse
Die Kinder der 4. Klassen haben sich das gan-
 ze Schuljahr auf den Versöhnungsweg (Buss-
Sakrament) vorbereitet. 

Am Dienstag, 16. Mai 2017 ab 16.40 Uhr wer-
den sie begleitet von einer Bezugsperson bei 
den einzelnen «Besinnungs-Posten» vorbeige-
hen und die Fragen und Gedanken auf sich 
wir ken lassen. Den gemeinsamen feierlichen 
Abschluss bildet der Versöhnungs-Gottesdienst 
vom Sonntag, 21. Mai 2017 um 10.30 Uhr.

Einladung zum Versöhnungsweg für alle!
Liebe Pfarreiangehörige. Auch in diesem Jahr 
bleibt der Versöhnungsweg den ganzen Monat 
Mai stehen! Die Einladung gilt somit an uns 
alle, dass wir die verschiedenen Denkanstösse 
auf uns wirken lassen.

Schenken Sie sich doch diese Zeit der Stille in 
unserer Kirche. Laufen Sie die verschiedenen 
Versöhnungsweg-Stationen ab und vertiefen sie 
so die Fragen und Denkanstösse. Lassen Sie 
sich ein auf diesen Versöhnungsweg. Ver söh -
nung ist ein Grundbedürfnis von uns Men schen. 
Und sie tut uns allen gut! Die Einladung gilt!

Firm-Intensivtag

Samstag, 20. Mai von 8.30 bis 11.30 Uhr im 
Magnusstübli: alle Firmlinge

Von 14.00 bis 17.00 Uhr im Magnusstübli: alle 
Firmlinge mit Eltern & PatInnen

Ab 17.00 Uhr: Dankgottesdienst in der Kirche.

Gottesdienste der Sek 1 March 
(MPS)

Der Frühling und das zu Ende gehende Schul-
jahr laden ein zusammen mit den Jugendlichen 
der Sek 1 March (MPS) ein wenig inne zu hal-
ten. Mit jeweils mehreren Klassen zusammen 
feiern wir die Schulgottesdienste (Eucharistie) 
in unserer St. Josefskirche.

Mi, 31.5. um 07.30 Uhr / Mi, 31.5. um 10.45 Uhr 
/ Fr, 2.6. um 10.45 Uhr

Josefskirche mit Gerüst

Die St. Josefs-Kirche Buttikon ist seit Ende März 
fest in Handwerkerhand. Infolge der dringend 
notwendigen Sanierung des Kirchenflachda-
ches auf der Nordwest-Seite entschloss sich 
der Kirchenrat, die Gunst der Stunde zu nützen 
und das Gerüst stehen zu lassen für eine kom-
plette Fassadenreinigung und teilweise Maler-
arbeiten an der Fassade.

Der Kirchenrat freut sich mit Ihnen allen auf 
eine in neuem Glanz strahlende Kirche mit 
neu-  isoliertem und abgedichtetem Dachteil..

BUTTIKON



Suppentag 2017

Hilfsprojekt Prättigau
Im Suppentag-Gottesdienst stand das Berg-
hilfe projekt der Bergbauernfamilie aus dem 
Prättigau im Zentrum.

Anschliessend traf man sich gemütlich im Mag-
nusstübli zur Bündner Gerstensuppe, Würste 
und Dessert.

Auch Spät-Entschlossene wurden herzlich will-
kommen geheissen.

Es ergaben sich folgende Beträge:
Suppentag-Erlös Fr. 869.40
Kirchenopfer fürs Projekt Fr. 271.50

Dazu kommen noch der Erlös aus dem Verkauf 
der Tierpatenschaften und das Kirchenopfer 
von der Erstkommunionfeier.

Unser Frauenverein 
und seine Aktivitäten im Mai
Mittwoch, 17. Mai
Maiandacht um 19.30 Uhr 
in der Linthbortkapelle  
zusammen mit der FMG Tuggen  
Kontaktfrau: Claudia Ruoss

Freitag, 19. Mai
Spielgruppe Buttikon – Tag der offenen Tür
von 16.00 –18.00 Uhr / 
Anmeldung für die Jahrgänge 2013 / 2014
unter der Kirche St. Josef in Buttikon
Kontakt: Claudia Mazzoleni

Sonntag, 21. Mai
Spielplatzfest Ort: Spielplatz im Riet Buttikon  
Nähere Angaben folgen  
Kontaktfrau: Claudia Germann

Dienstag, 30. Mai: Maibummel
Kontakt: Claudia Ruoss

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch

Donnerstag, 11. Mai, Romy’s Bistro, 12.15 Uhr
Anmeldung bis spätestens Donnerstagmorgen 
08.00 Uhr, Tel. 055 444 18 94

BUTTIKON

Der Bericht von «Kirche in Not» erscheint seit 18 Jah
ren im Zweijahresrhythmus in sieben Sprachen. Der 
Bericht ist ein Nachschlagewerk für unsere Wohltäter 
und für ein breites Publikum, dem eines der grundle
gendsten Rechte am Herzen liegt: die Respektierung 
der Religions und Gewissensfreiheit.
Er deckt die Gesamtkeit der Religionsgruppen ab und 
ist auch – die Analyse in 196 Ländern – auf der Inter
netseite www.kircheinnot.ch verfügbar. Das Buch 
be  inhaltet eine Auswahl von 19 Ländern. Der Bericht 
liefert einen Überblick über die Vielschichtigkeit der 
Situa tion, über die Fortschritte und die Schwierig kei
ten, denen die Staaten in ihrem Bemühen begegnen, 
diesem Recht im Gesetz und in der Gesellschaft Ak 
zeptanz und Beachtung zu verschaffen.
Dieser wurde von einer Gruppe von Fachleuten unse
res Werks sowie von unabhängigen Autoren verfasst. 
Es geschah dies mit besonderer Betonung auf Objek
tivität, Unvoreingenommenheit und der Verpflichtung, 
die Lage aller religiösen Minderheiten wertneutral zu 
beschreiben.
Sie können feststellen, dass die Religionsfreiheit oft 
gra  vierend bedroht ist. Dabei geht es um konkrete 
Per  sonen, die aufgrund ihrer religiösen Überzeu gun
gen leiden. Die in vielen Ländern dominierende Haupt
religion macht das Leben für religiöse Minderheiten 
äussert schwierig – Hass und Tod gehören zum Alltag. 
Es ist Sache der Religionsführer und Politiker dafür zu 
sorgen, dass die Ungleichartigkeit nicht zur Ursache 
von Diskriminierung oder sogar der Beseitigung des 
Anderen wird. 
KIRCHE IN NOT, Cysatstrasse 6, 6004 Luzern
Tel +41 (0)41 410 46 70 – mail@kircheinnot.ch 

Buch des Monats
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Gottesdienstordnung
Mai 2017
   5. Freitag
  16.30 Wortgottesdienst 
   mit Kommunion im Altersheim

   6. Samstag
  19.00 Vorabendmesse 
   Dreissigster für 
   Josefina Hasler-Vogt

 13. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

 17. Mittwoch
  19.00 Maiandacht der Pfarrei 
   mit der FMG, 
   in der Gnadenkapelle Einsiedeln
   (Zum 200jährigen Jubiläum 
   zusammen mit der Pfarrei Wollerau)

 19. Freitag
  16.30 Heilige Messe im Altersheim

 20. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

 27. Samstag
  19.00 Vorabendmesse mit
   Segnung der Alleinstehenden

Juni 2017

   2. Freitag
  16.30 Wortgottesdienst mit Kommunion 
   im Altersheim

   3. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

Stiftmessen im Mai 2017
  7. Anton Hasler-Hegner
 Anna + Laurenz Kistler-Müller

14. Kaspar Dobler
 Meinrad Schuler-Ruoss

20. Albertina Hasler-Koller

21. Pia + Marx Bruhin-Ebnöther

28. Martina Ziegler-Ronner

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad
Diakon Remo Weibel  Telefon 055 440 11 75 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch
Pfarrer Martin Geisser Telefon 055 444 16 77 www.pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarreisekretariat  Telefon 055 440 11 75
 Dienstag und Donnerstag je 08.30 bis 11.00 Uhr

Postadresse Pfarramt Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach

 14. Fünfter Sonntag der Osterzeit – 
  Muttertag
  Opfer für Frauen in Not 
  09.00 Pfarreigottesdienst

 21. Sechster Sonntag der Osterzeit
  Opfer für Seelsorge Hilfswerk des Kt. SZ 
  09.00 Dankgottesdienst 
   mit den Erstkommunionskinder
   Erneuerung Taufversprechen

 28. Siebter Sonntag der Osterzeit – 
  ALPAUFZUG
  Opfer für allg. Pfarreiaufgaben
  09.00 Pfarreigottesdienst, mitgestaltet 
   mit den Alphorntrio Dobler 
   anschliessend Apéro

 25. Donnerstag – CHRISTI HIMMELFAHRT
  Opfer für FMG / Schübelbach
  09.00 Pfarreigottesdienst

   7. Vierter Sonntag der Osterzeit 
  Opfer für Aus- und Weiterbildung 
   in der Seelsorge Ausserschwyz 
  09.00 Pfarreigottesdienst 
   (Romwallfahrt der ältesten Minis 
   mit Begleitung-Gebet um
   Segen für gutes Gelingen)



Opfer im März 2017

04. / 05. Fastenopfer Fr. 151.05

03. Weltgebetstag/
 WGT Winterthur Fr. 562.20

10. Beerd. A.Vogt, für die Kirche Fr. 141.15

11. / 12. Fastenopfer Fr. 205.25

18. Beerd. E. Dobler, 
 für die Kirche Fr. 267.55

18. / 19. Fastenopfer Fr. 143.40

25. / 26. Fastenopfer Fr. 136.60

Allen ein herzliches Dankeschön! 

Segnungsfeier 
für Alleinstehende

Es gibt Menschen, die aus ganz unterschiedli-
chen Gründe alleine leben wollen oder müs-
sen. Sie alle sind aber immer wieder auf die 
Zusage Gottes angewiesen: «Ich bin mit Dir, 
mein Segen soll Dich begleiten.» Aus diesem 
Grunde lade ich Sie im Besonderen am 
Samstag, 27. Mai 2017 während der Heiligen 
Messe um 19.00 Uhr zu einer persönlichen 
Segnung ein. 

Ich hoffe, ich darf Sie willkommen heissen.

Ihr Pfarrer Martin Geisser

Pro Senectute

Herzliche Einladung zum Mittagstisch 
für Seniorinnen und Senioren

Wir treffen uns am Dienstag, 9. Mai 2017 um 
12.00 Uhr im Restaurant BSZ / Schübelbach 
zum gemeinsamen Mittagessen. Anmeldun-
gen an Frau Roth (Telefon 041 817 43 53) bis 
Freitag-Mittag, 5. Mai!

Wir freuen uns auf eine 
gemütliche, hungrige Runde. 

Das Pro Senectute Team

Aktivitäten der FMG
im Mai 2017

Einladung zur Maiandacht 
in Einsiedeln, 17. Mai 2017

Die Gnadenkapelle von Einsiedeln 
begeht dieses Jahr 
das 200-jährige Jubiläum ihrer heutigen Form. 

Aus diesem Anlass feiert unsere Frauenge meinschaft 
ihre jährliche Maiandacht in der Gnadenkapelle. Dazu 
sind alle aus der Pfarrei ebenfalls eingeladen, Männer 
und Frauen, also auch Nichtmitglieder der FMG. Wir 
feiern und gestalten diesen Anlass, zusammen mit 
der Pfarrei Wollerau, die auch eine musikalische Be -
reicherung mitbringen. 

Der Abt Urban Federer schreibt dazu: «Eine Wallfahrt 
nach Einsiedeln kann helfen, den Glauben zu vertie-
fen und Kirche als Gemeinschaft zu erleben. Ich 
wünsche Ihnen solche Erfahrungen bei Ihrem nächs-
ten Besuch bei Unserer Lieben Frau von Einsiedeln!»

Wir fahren mit Privatautos nach Einsiedeln. Abfahrt 
18.00 Uhr, Adlerplatz. Um die Anzahl Autos im Rah-
men zu halten, füllen wir diese nach Möglichkeit. Die 
Feier findet bei jedem Wetter statt.

Die Andacht beginnt pünktlich um 19.00 Uhr, bis ca. 
19.45 Uhr. Die Zeit danach ist selbstverständlich frei 
verfügbar.

Für die Frauengemeinschaft und die Pfarrei
Remo Weibel, Pfarreibeauftragter

SCHÜBELBACH

KANTON SCHWYZ

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier



Sozialberatung
im Pfarrsaal /
Mai 2017

8.30 bis 11.30 Uhr

Donnerstag, 4. Mai 2017
Donnerstag, 11. Mai 2017 entfällt 
wegen Weiterbildung
Donnerstag, 18. Mai 2017 entfällt 
wegen Weiterbildung
Donnerstag, 25. Mai 2017 entfällt (Auffahrt)

Erziehungs-
beratung
im Pfarrsaal / 
Mai 2017
9.00 bis 11.00 Uhr

Montag, 1. Mai 2017

SCHÜBELBACH

KANTON SCHWYZ
Gegr. 1975

Traditionell an Auffahrt, 25. Mai 2017, ab 11.30 
Uhr, führen die beiden Einwohnervereine 
Buttikon und Schübelbach den gemeinsamen 
Risottoplausch beim Foyer des Schulhauses 
Gutenbrunnen durch. Feinstes Risotto aus der 
vereinseigenen Feldküche, tolles Dessertbuffet 
und ein gemütliches Beisammensein wird 
garantiert. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher/innen!

Die Kirche muss der Ort … sein, wo alle 
sich aufgenommen und geliebt fühlen kön 
nen, wo sie Verzeihung erfahren und sich 
ermutigt fühlen können, gemäss dem gu 
ten Leben des Evangeliums zu leben.

Papst Franziskus



Gottesdienstordnung
im Monat Mai 2017

Jeden Montag: 9.00 Rosenkranzgebet

   3. Mittwoch 8.30 Kein Gottesdienst

 10. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

 17. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier 

  19.30 Maiandacht 
  in der Linthbordkapelle 
  (weiteres unter Termine)

 24. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

 31. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor
Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 pfr@pfarrei-tuggen.ch
Pfarreisekretariat  Telefon 055 445 11 74 info@pfarrei-tuggen.ch
 Mo 14.00 –16.00, Di 10.30 –11.30 und 14.00 –16.00,
 Do 9.00 –11.00 und 14.00 –16.00

Webseite:  www.pfarrei-tuggen.ch
Postadresse Pfarramt Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen

  Vierter Ostersonntag
  Kirchenopfer: 
  für Jesuiten Flüchtlingsdienst

   6. Samstag 17.30 Wortgottesdienst

   7. Sonntag 9.00 Wortgottesdienst

  Sechster Ostersonntag
  Kirchenopfer: 
  Information kirchliche Berufe

 20. Samstag 17.30 Eucharistiefeier
  SM Elisa Bamert

 21. Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
  SM Kaspar und Martha Landolt-Schuler

 25. Donnerstag 
  Fest 
  Christi Himmelfahrt
  Kirchenopfer: 
  Für die Mühlenenkapelle

  9.00 Eucharistiefeier
  Mitwirkung des Kirchenchors 
  Schübelbach

  19.30 Eucharistiefeier 
  in der Mühlenenkapelle

  Siebter Ostersonntag
  Kirchenopfer: Arbeit der Kirche 
  in den Medien

 27. Samstag 17.30 Wortgottesdienst

 28. Sonntag 9.00 Wortgottesdienst

  Fünfter Ostersonntag. Muttertag
  Kirchenopfer: Pro Filia Zentralschweiz

 13. Samstag 17.30 Eucharistiefeier
  SM Ernst und Rosa Maria 
  Bamert-von Rickenbach
  SM Beny Bamert-Pfister und
  SM Bruno Bamert-Ochsner
  SM Meinrad Bamert-Studer

 14. Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
  SM Paul Bamert
  SM Anton und Elisa Huber-Bamert
  SM Karolina Ebnöther-Ziltener



Vorschau Juni 2017

   5. Pfingstmontag 9.00 Eucharistiefeier

Pfarreichronik

Durch die Taufe wurden 
in unserer Pfarrkirche aufgenommen:

Am 12. März: Finn Eichmann, geboren am 
 20. Oktober 2016, als Kind von Yves Eichmann 
und Stefanie Keller, St. Gallerstr. 37b

Am 12. März: Ben Züger, geboren am 10. No -
vember 2016, als Kind von René und Claudia 
Züger-Steiner, Römerstr. 4

Am 26. März: Liara Fabienne Huber, geboren 
am 8. November 2016, als Kind von Michael 
Huber und Pascale Freuler, Gässlistr. 1

Opferempfehlungen

6. / 7.5. Jesuiten Flüchtlingsdienst
Der Jesuiten Flüchtlingsdienst setzt in Zentral-
afrika auf verschiedenen Ebenen der Bildungs-
arbeit an. Zunächst werden zerstörte Schulen 
wiederaufgebaut und neue errichtet. Darüber 
hinaus müssen geeignete Curricula für die Pri-
mar- und Sekundarstufe erarbeitet werden. Auf 
der dritten Ebene geht es um Friedensarbeit 
und psychosoziale Betreuung von Kinder sol-
daten.

13. / 14.5. Pro Filia Zentralschweiz
Die Pro Filia setzt sich für Bildungs- und Be  rufs-
fragen Jugendlicher ein und vermittelt Au-pair-
Stellen in die Westschweiz, ins Tessin und in 
die Deutschschweiz. Seit 2011 arbeiten die 
früheren Kantonalvereine der Zentralschweiz 
zusammen. 

20. / 21.5. Information kirchliche Berufe
Die «Information Kirchliche Berufe» ist ein Ve -
rein zur Förderung der kirchlichen Berufe und 
zur Koordinierung dieser Förderung im Auftrag 
der Bistümer und der Orden in der deutsch-
sprachigen Schweiz. Dazu gehören die Her aus-
gabe von Medien, die Information der Berufs-
beratenden in der Schweiz, der Kontakt zu 
Schu  len und den Ausbildungsstätten, die per-
sönliche Beratung von Interessierten an kirchli-
chen Berufen und die Entwicklung neuer Kon-
zepte der Berufungsförderung. 

27. / 28.5. Arbeit der Kirche in den Medien
Mit der Kollekte fördern Sie die Präsenz der 
Kirche in den Medien. Die unterstützten Insti-
tutionen tragen dazu bei, dass auch gute Nach-
richten über Glauben und Kirche durch die 
ver  schiedensten Medien in die Öffentlichkeit 
ge  langen.

Kollekten und Spenden
4./5.3. Solidarmed 211.50

11./12.3.  Behindertenwohneim Höfli 185.––

18./19.3. Friedensarbeit in Bogotá 295.––

25./26.3. Chromenkapelle 465.––

Allen Spendern herzlichen Dank und
Vergelt’s Gott.

TUGGEN

  Pfingsten
  Kirchenopfer: 
  Priesterseminar St. Luzi, Chur

   3. Samstag 17.30 Eucharistiefeier
  SM Marie und Jakob Steiner-
  Schwendeler und Liseli Steiner
  SM Louisa Huber-Landolt
  SM Marie Mächler

   4. Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
  SM Norbert und Amalia Huber-
  Weingartner 
  SM Anton Janser-Bamert
  SM Anton und Adelheid Janser-Bamert
  SM Anton und Albertine Züger-Donner

  Chinderchile um 9.00 Uhr 
  im PfarreiZentrum Gallus

  Nach dem Gottesdienst sind 
Sie ganz herzlich ins Chilekafi 
im PfarreiZentrum eingeladen.

Glückwünsche

80 Jahre
Am 27. Mai: 
Lisbeth Furrer-Renner

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
Ihnen weiterhin alles Gute und Gottes Segen!



TUGGEN

Tafeln an Kirchen und Kapellen

Exakt vor dem Chromenfest wurden zwei Ta  feln aussen an der Kirche und je eine an den drei 
Kapellen Chromen, Mülenen und Grinau montiert. Sie sollen nicht nur erinnern und die 
Geschichte aufzeigen, sondern auch Hinter gründe über die vier Kirchen am gleichen Ort und 

die drei Kapellen geben. Eine Innenansicht 
ermöglicht auch bei einer einmal geschlosse-
nen Kapelle einen kleinen Schlüssellochblick. 
Mit einem QR-Code wird man auf die Home-
page der Kirche geleitet und kann einen aus-
führlicheren Text lesen.

Herzlich sei dem Grafiker Peter Hauri und Res 
Knobel für die Gestaltung und Ewald Egli für die 
Montage gedankt. Dem Kirchenrat verdanke ich 
die kritischen Korrekturen und Rat schlä ge zu 
den notwendigen, drastischen Kürzun gen. Wir 
hoffen, diese Informationen mögen man chem 
Besucher Hinweise zu den wertvollen Bau ten ver-
mitteln.                      Jürg F. Wyrsch



Alpamare Besuch
Alpamare-Ausflug der Oberminis vom 31. März 
2017 Die Oberministranten konnten als Beloh-
nung für ihren Einsatz am Riedlandfest, genauer 
gesagt am Büchsenwurfstand, ins Alpamare.

Es machte allen sehr viel Spass die verschie-
denen Rutschen und Bäder zu benutzen und 
die Kameradschaft zu geniessen. Viel zu schnell 
ging die Zeit vorbei und wir machten uns wie-
der auf den Heimweg.

Vielen Dank an die Begleitpersonen und Fah-
rerinnen Brigitte Vollenweider, Maria Gisler und 
Marlis Bamert.

Auch einen besonderen Dank an die Leute, 
welche uns am Riedlandfest unterstützt haben.

Michelle Kälin

«Sleepover»
im Pfarreizentrum Tuggen

Die drei Knaben hecken den Aprilscherz aus

Am 31. März 2017 trafen sich die Kinder, die 
am Krippenspiel zu Weihnachten 2016 mitge-
spielt haben, zu ihrem «Übernachten im Pfar-
reizentrum». Die Kinder freuten sich schon 
lan   ge darauf und Frau Karin Ulrich und ich 
erfüllten ihnen diesen Wunsch sehr gerne. 
Nach einem Lottospiel assen die Kinder Pizza, 
die ihnen sehr mundete. Danach schauten wir 
gemeinsam einen Film oder spielten sonst ein 
Spiel. Vor dem Schlafen gehen spazierten wir 
gemeinsam zur Linthbordkapelle, wo wir eine 
Geschichte hörten und beteten. Nach einer 
wirklich guten Nacht, in der auch ein kleiner 
Aprilscherz, ausgeheckt von den Knaben, nicht 
fehlte und einem ausgiebigen Zmorgen verlies-
sen uns die Kinder gegen acht Uhr. Vielleicht 
ein wenig müde, aber glücklich und zufrieden.

Brigitte Vollenweider und Karin Ulrich

Die Mädchen freuen sich auf die bevorstehen-
de Nachtruhe

Die Krippenspielerinnen geniessen 
das Frühstück.

TUGGEN
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Am 7. April trafen sich viele fleissige Helfer zum 
Palmbinden. Dieser Anlass wurde zu einem 
schö nen eindrücklichen Erlebnis, besonders 
auch für die Fünftklässler.

Besonderen Dank allen, die ihren Beitrag dazu 
geleistet haben. Ein wunderbarer Palmbaum 
schmückte die Kirche am Palmsonntag, und 
viele selbergebundene Palmzweige werden in 
den nächsten Monaten hinter einem Kreuz in 
den Tuggner Stuben anzutreffen sein. Dieser 
Brauch soll einen besonderen Schutz für das 
Haus und seine Bewohner bewirken und sie an 
das von Christus neu gewonnene Leben erin-
nern. Das Chinderchileteam 

Brigitte Vollenweider

Spezielle Termine im Mai 2017
  4. Donnerstag: Seniorenzmittag im 
 PfarreiZentrum Gallus, nur mit Anmeldung
 anschliessend Plaudern, Spiel, Spass, Jass

11. Donnerstag: Jassen im Rest. Kapellhof

23. Dienstag: Jassen im Rest. Rössli

28. Sonntag: Maifest, Seniorenzmorge
 Organisation durch die Pro Senectute
 Ortsvertretung Claudia Ebnöther

17. Mittwoch: Maiandacht Linthbordkapelle
19.30 Uhr feiert die FMG Tuggen mit dem 
Frauenverein Buttikon eine Maiandacht in 
der Linthbordkapelle, Tuggen. Wir laden alle 
Interessierten ein, mit uns diese An  dacht zu 
feiern. 

31. Mittwoch: Betriebsbesichtigung
 Früchtehof Diethelm Siebnen

Die Frauen der FMG Tuggen treffen sich zur 
Betriebsbesichtigung Früchtehof Siebnen. 
Treffpunkt ist um 13.15 Uhr beim Gallus-
platz. Wir fahren mit Privatautos nach Sieb-
nen. Unkosten werden aus der Vereinskasse 
bezahlt. Interessierte können sich bis am 
20. Mai 2017 bei Irene Bamert anmelden. 
Frauen- und Müttergemeinschaft Tuggen

Palmbinden 
2017
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